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Straßburger

Frohe Festtage, einen guten Jahreswechsel sowie viel Glück 
und Gesundheit für das Jahr 2025 wünschen Ihnen die Mit-
glieder des Gemeinderates, die MitarbeiterInnen der Stadt-
gemeinde Straßburg mit Bürgermeister Franz Pirolt!



Ein ereignisreiches Jahr 
geht unbeirrt zu Ende. Er-
folgreich, mit hoffentlich 
vielen guten Begebenheiten 
und Erinnerungen in der Fa-
milie und am Arbeitsplatz. 

Und gleichsam ist es auch ein 
Jahr mit vielen besorgnis- 
erregenden Entwicklungen 
auf nationaler sowie inter-
nationaler Ebene.

Das immer wieder zitierte 
„Superwahljahr“ hat eine 
Verschiebung der parlamen-

tarischen Mehrheitsverhältnisse ergeben und spiegelt die 
Unzufriedenheit eines großen Teils der Bevölkerung mit den 
Regierenden wider. Die Rekordverschuldung der Republik 
Österreich, die Sorge um die Sozial-, Gesundheits- und Bil-
dungsstandards haben massive Verschiebungen im Wahlver-
halten zur Folge. 

Und jetzt, knapp vor Weihnachten, müssen noch zusätzlich 
tausende unselbständige Arbeitskräfte um ihr wirtschaft-
liches Fortkommen bangen. All diese Mitbürger sehnen sich 
nach einer raschen Regierungsbildung ohne faule Kompro-
misse und es wird egal sein, wer den Kanzler stellt oder die 
Ministerien besetzt: Der Bürger hat ein Recht darauf, dass er 
auf „seine“ Regierung vertrauen kann und sie ihm die Sicher-
heit gibt, dieses Land umsichtig und uneigennützig abseits 
von parteiischen Interessen zu führen. 

Das hebt den Patriotismus, den Glauben an unser (sein) Land 
und gleichzeitig auch die Leistungsbereitschaft sich für un-
seren Sozialstaat einzubringen, denn im Moment hat man als 
Leistungsträger der Gesellschaft gerade nicht den Eindruck, 
dass der Staat mit unserem Steuergeld sorgsam umgeht.

Und jetzt zu unserer kleinen Gemeinde: Auch wir sind von 
der Stimmungslage betroffen, weil sich eine schlechte Wirt-

schaftslage unmittelbar auf die Einnahmensituation der Ge-
meinden auswirkt. Dazu kommt noch das Land Kärnten, das 
ebenfalls mit „angezogener Handbremse“ seinen Aufgaben 
nachkommt und z.B. mit der gratis Kinderbetreuung den Ge-
meinden einen gewaltigen Rucksack umhängt. Denn „gratis“ 
heißt nicht, dass niemand die Kosten zu tragen hat. In diesem 
Fall werden die Gemeinden zur Kasse gebeten. 

Und trotz dieser widrigen Umstände gelingt es der Stadtge-
meinde Straßburg, Großprojekte wie das Bildungszentrum 
umzusetzen oder eine Freizeiteinrichtung zu finanzieren und 
alle freiwilligen Leistungen aufrecht zu erhalten. Das vor 
dem Hintergrund, dass wir immer noch in der Lage sind, ei-
nen ausgeglichenen Haushalt vorzuweisen. Das schaffen in 
ganz Kärnten wahrscheinlich gerade einmal noch 20 von 132 
Gemeinden. Und darauf bin ich schon ein bisschen stolz.

Und so möchte ich mich bei allen verantwortungsvollen 
Mandataren der Stadtgemeinde Straßburg bedanken, welche 
zu diesem Ergebnis beigetragen haben. Ganz besonders gilt 
mein Dank allen unseren Mitarbeitern, sowohl im Innen- und 
Außendienst als auch in der Schule, für die ausgezeichnete 
Arbeit zum Wohle unserer Bürger. 

Liebe Mitbürger, Ihnen persönlich sage ich Dank für alles, 
was Sie ehrenamtlich zum besseren Miteinander und ge-
sellschaftlichem Wohlergehen einbringen und wünsche eine 
schöne vorweihnachtliche Zeit und ganz besonders ein er-
folgreiches und gesundes Jahr 2025.

Mit freundlichem Gruß verbleibt, 
Ihr Bürgermeister Franz Pirolt
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Bgm. Franz Pirolt

Sehr geehrte Straßburgerinnen und Straßburger! Liebe Jugend! Liebe Kinder!
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„Mit der PV auf 
dem Balkon, 

steh ich täglich 
unter Strom“

Frohe Weihnachten und  einen guten Rutsch ins neu Jahr!

HSH Nahwärme & Photovoltaik GmbH ● Mail 5 ● 9300 St.Veit/Glan ● T 04212 30880 ● office@holzdiesonne.net
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n Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung vom 30. Oktober 
2024 wurde der 1. Nachtragsvoran-
schlag für das Haushaltsjahr 2024 
einstimmig angenommen und be-
schlossen. Wir gehören noch zu den 
wenigen Gemeinden in Kärnten, 
die auch in schwierigen Phasen den 
Haushaltsausgleich halten können. 
Neben etlichen Investitionen und freiwilligen Leistungen, set-
zen wir auch das Generationenprojekt „Bildungszentrum“ um 
– am 27. November fand eine Gleichenfeier statt.
Mit dem 1. Nachtragsvoranschlag hat das Gemeindebudget im 
Finanzierungshaushalt ein Volumen von € 10.000.000,--.

Der Voranschlag für das Jahr 2025 kann auch ausgeglichen 
in Vorlage gebracht werden. Man kann nur auf eine positive 
wirtschaftliche Entwicklung in den kommenden Jahren hoffen, 
zumindest wie im mittelfristigen Ergebnis-, Investitions- und 
Finanzplan (MEIFP) 2026 – 2029 dargestellt, damit der Ge-
meinderat wieder mehr Handlungsspielraum hat.

Der Gemeinderat fasste auch einen Grundsatzbeschluss, dass 
das Teilstück „vlg. Mar bis vlg. Unterer Flechl“ der Verbin-
dungsstraße „WINKLERN – SCHNESSNITZ“ das nächste 
Straßen – Großprojekt in der Stadtgemeinde Straßburg sein soll.

Unsere Gemeindemitarbeiterin Kerstin Kraßnitzer hat sich 
beruflich verändert, dies tut uns sehr leid – wir danken ihr und 
wünschen ihr für die Zukunft alles erdenklich Beste!
Die Aufgaben von Kerstin Kraßnit-
zer werden jetzt vom engagierten 
Schulteam, den Gemeindemitar-
beiterinnen Claudia Kaprolat 
und Miriam Kalisova, übernom-
men – danke für die Bereitschaft zur 
Mehrleistung!
Amtsleiter Helmut HOI

Wir aus der Amtsstube sagen DANKE …

•  der Gärtnerei Selinger 
samt Mitarbeiterinnen für 
den schönen Adventkranz 
im Stadtgemeindeamt. 
Danke für diese alljähr-
liche nette Geste!

•  unseren Mitarbeitern Friedl, Franz und Armin aus dem 
Wirtschaftshof für die schöne Weihnachtsbeleuchtung, die 
täglich große und kleine Augen zum Strahlen bringt!

•  dem UTC Gotschlich 
Straßburg, insbesonde-
re dem Organisationstrio 
Fabian Siebert, Andreas 
Kössler und Daniel Sa-
bitzer mit weiteren Hel-
fern und Helferinnen aus 
der Tennisfamilie  für die perfekte Bewirtung der vielen 
Besucher im Rahmen des „Advent’lns 2024“.  

•  allen Mitwirkenden, insbesondere Kindergarten, Volks- 
und Mittelschule sowie Ihnen allen, die sich für einen 
Besuch und ein paar nette Gespräche die Zeit genommen 
haben. Es war ein stimmungsvolles, nettes Miteinander! 
Danke sehr!

Vermittlung von Häusern, Wohnungen, 
landwirtschaftlichen Nutzfl ächen und Bewaldungen
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SOZIALES ECK

n  Heizkostenzuschussaktion 2024/2025
Anträge werden gerne noch bis zum 31.3.2025 entgegen-
genommen unter Berücksichtigung folgender Einkommens-
grenzen:

Großer Heizkostenzuschuss (€ 180):

Kleiner Heizkostenzuschuss (€ 110):

Einkommensgrenze monatl. 

Für Alleinstehende € 1.270,00 

Für Zwei- Personen-Haushalte € 1.840,00 

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (gilt sowohl für den 
kleinen als auch für den großen Zuschuss)

€ 360,00 

Einkommensgrenze monatl.

Für Alleinstehende € 1.510,00 

Für Zwei- Personen-Haushalte € 2.080,00 
Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen 
Haushalt lebende Person (gilt sowohl für den 
kleinen als auch für den großen Zuschuss)

€ 360,00 

n  Handwerkerbonus
Was ist bei jahresübergreifenden Leistungen zu beachten? 

Förderungen für das Kalenderjahr 2024 können noch bis zum 
28.02.2025 eingereicht werden. Sollte Ihre Renovierung oder 
eine ähnliche Maßnahme bis ins Jahr 2025 andauern, stellen Sie 
bitte sicher, dass die Leistungen aus dem Jahr 2024 auf se-
paraten Rechnungen ausgewiesen sind oder in einer Gesamt-
rechnung klar und eindeutig getrennt aufgeführt werden. 

Keine Korrekturmöglichkeit nach dem 28.02.2025: 

Stellen Sie sicher, dass Ihre Anträge vollständig und korrekt 
sind, da nach dem 28.02.2025 keine Korrekturen mehr mög-
lich sind. Die Bearbeitungsdauer ab Einreichung beträgt aktu-
ell rund 3 Wochen. 

Fehlerhafte oder unvollständige Anträge, die kurz vor Fristen-
de eingereicht werden, können nicht mehr positiv bearbeitet 
werden. Reichen Sie daher Ihre Anträge frühzeitig ein und prü-
fen Sie diese sorgfältig.

Pro Kalenderjahr und Person kann nur ein Antrag eingebracht 
werden. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000,- für 
2025 max. EUR 1.500,- pro Person sowie Wohneinheit. Ver-
gessen Sie Ihre Dokumente nicht:

• Rechnung (Arbeitsleistung muss gesondert ausgewiesen sein!)
• Amtlicher Lichtbildausweis
• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus?
handwerkerbonus@bhag.gv.at, Tel.: +43 5 05 06 – 859 333
www.handwerkerbonus.gv.at
Mo – Do: 08:00-16:00 Uhr, Freitag: 08:00-15:00 Uhr

n SVS-Beratungstage 2025:
Jeweils von 08:30 – 13:00 Uhr im Stadtgemeindeamt (Bü-
cherei): 13.01.2025, 10.02.2025, 10.03.2025, 07.04.2025, 
05.05.2025, 02.06.2025, 30.06.2025, 28.07.2025, 01.09.2025, 
29.09.2025, 27.10.2025, 24.11.2025, 15.12.2025

Fachkundige SVS-Mitarbeiter stehen 
persönlich für all Ihre Fragen und An-
liegen in Sozialversicherungsangele-
genheiten zur Verfügung.

Bitte bringen Sie zur Vorsprache Ihre e-card, einen amtlichen 
Lichtbildausweis und eine aktuelle Vollmacht bei einer Bera-
tung für Dritte mit.

Terminreservierung online möglich unter: 
www.svs.at

n  Babypakete
Als kleinen Willkommens-
gruß hält die Stadtgemeinde 
Straßburg individuell ge-
staltete Willkommenspakete 
samt praktischer Doku-
mentenmappen für die neu-
en ErdenbürgerInnen bereit. 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Frau Heike Sabit-
zer, Inhaberin der Fa. Far-
benprofi Sabitzer für die kre-
ative Umsetzung und gute 
Zusammenarbeit bedanken 
und hoffen natürlich, dass 
wir auch im neuen Jahr möglichst viele von den praktischen 
Tragetaschen, gefüllt mit nützlichen Babyartikeln und einem 
regionalen Gutschein ausgeben können!
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n Kostenlos, vertraulich, anonym  
Als Gesunde Gemeinde bieten wir den Raum für zwei weitere 
Angebote begleitet von der Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, 
Mediatorin, Kreativtrainerin, Dip. Shiatsu-Praktikerin

Frau Alexanda Truppe 
Tel. Nr.  0660 / 57 36 355
E-Mail:  lebensart.alexandra@gmail.com

Zone Leben – Da für mich
Angebot für Jugendliche
Fragen rund um Selbstwert & Identität, Körper 
& Sexualität, Geld und Finanzen sowie Probleme und Krisen in 
den verschiedenen Lebensbereichen werden hier besprochen und 
Hilfestellung zur Bewältigung und/oder Entscheidungsfindung 
angeboten.

Wann: jeden ersten Freitag im Monat
 17:00 – 20:00 Uhr
 Stadtgemeinde Straßburg, Bücherei

Psychosoziale Beratung & Mediation
Angebot für Erwachsene

Unterstützung und Begleitung in Krisen- und Konfliktsitua-
tionen, bei Trennung & Scheidung, im Bereich Selbstwert & 
Identität, Trauer & Verlust, Familie & Arbeit oder ähnlichen 
herausfordernde Lebenssituationen. 

Wann: jeden ersten Dienstag im Monat
 09:00 – 12:00 Uhr
 Stadtgemeinde Straßburg, Bücherei

Telefonische Voranmeldung erforderlich!

n  Neues Jahr - neue Kursrunde
YOGA VINJASA FLOW MIT LISA
Jeder ist herzlich willkommen! Keine Vorkenntnisse 
nötig. Einstieg bis zur 2. Stunde möglich. Der dynamisch 
fließende Yoga-Stil ist fordernd für den Körper und beru-
higend für den Geist.

Wann:  mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr
Wo:  Kollerhof, 1. OG
Kursstart:  8.1.2025 - 30.04.2025
   15er Block € 180,-
Kontakt:  Fr. Lisa Wiedergut
   Yogaforlife
Tel:  0650 6206622

YOGA MIT CLAUDIA
Basiskurs mit abwechslungsreichen Elementen auch für 
Einsteiger geeignet. Kreiere ein neues Körpergefühl, pro-
biere dich aus in neuen Bewegungen und finde zu deiner 
Mitte mit Atemübungen und geführten Meditationen.

Wann:  donnerstags 19:15 -20:30 Uhr
Wo:  Kollerhof, 3. OG
Kursstart:  Einstieg jederzeit möglich
    Neuer Semesterblock mit 15 Einheiten 

zu € 210,- 
Start:  20.02.2025
Kontakt:  Fr. Mag. (FH) Claudia Trattnig
   https://www.claudiatrattnig.at/
Tel:  0650 8637784

Wirbelsäulenfunktionsgymnastik mit Faszientraining
Wann:  montags 18:15 Uhr
Wo:  Kollerhof, 1. OG
Kursstart:  13.01.2025
Kosten:  € 10,- pro Einheit
Kontakt:   Fr. PT Irmgard Stromberger
Tel:  0664 5101116

GESUNDE GEMEINDE

n  Taekwondo-Erfolge: Neue Gürtel  
für junge Talente

Der Taekwondo-Verein Gurktal ist stolz 
auf seine jungen Talente: Clemens Vogl 
und Flora Adlaßnig konnten im Novem-
ber 2024 ihr Können unter Beweis stellen 
und schafften mit viel Engagement und 
Disziplin den Sprung zum nächsten Gür-
tel. Flora trägt jetzt den grünen Gürtel, Clemens den gelb-wei-
ßen. Beim Traditionellen Taekwondo handelt es sich um eine 
Selbstverteidigungsart, bei der Werte wie Respekt, Durchhalte-
vermögen und Teamgeist im Vordergrund stehen. Taekwondo 
eignet sich als Sport für Jung und Alt, um Ausdauer und Kraft 
zu trainieren und die Gesundheit zu fördern. 

Die Trainingstermine finden  in Straßburg immer montags von 
17:00 bis 18:30 Uhr (derzeit im Gemeindesaal) und mittwochs 
in Weitensfeld von 17:00 bis 18:30 Uhr (in der Volksschule) 
statt. Wer schnuppern möchte, ist jederzeit willkommen! 

Informationen gibt es bei Michael Salcher unter 
0650/410 90 10 oder mike@taekwon-do.at

WWiirr bbeeddaannkkeenn uunnss bbeeii uunnsseerreenn KKuunnddeenn ffüürr ddiiee gguuttee 
ZZuussaammmmeennaarrbbeeiitt uunndd ddaass eennttggeeggeennggeebbrraacchhttee VVeerrttrraauueenn!! 

 
EEiinn ggeesseeggnneetteess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt ssoowwiiee vviieell GGllüücckk  

uunndd GGeessuunnddhheeiitt ffüürr 22002255 wwüünnsscchhtt 

Armin Fritz mit seinem Team!

MMaarrkkttssttrraassssee 11 uunndd 44 ││ 99333300 AAlltthhooffeenn ││ 0044226622 //2277449922 

llaannddtteecchhnniikk@@aarrmmiinn--ffrriittzz..aatt 
 wwwwww..aarrmmiinn--ffrriittzz..aatt
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n  Straßburger Stadtmeisterschaften 
Nach dem großen Erfolg der 
GurkTALmeisterschaften aus 
dem Jahr 2023 und nach vielen 
Anfragen hat sich der Ausschuss 
für Familie, Schule, Sport und 
Freizeit dafür ausgesprochen das 
allseits beliebte Skirennen in die-
ser Saison wieder auszutragen.

Der Termin steht bereits fest: 

Samstag, dem 15. Februar 2025
Zirbenlift Hochrindl
Start: 10 Uhr

Wir freuen uns über Verstärkung und Mithilfe in der Organisa-
tion von unserem erfahrenen und geprüften Skilehrer, Herrn 
Gert Oberdorfer, der sicherlich auch die Jahrgangseintei-
lungen „sensibler“ vornehmen wird. Ebenso wird es eine of-
fene Gästeklasse geben.

Interessenserhebung - bitte antworten:
An alle interessierten SkirennläuferInnen richten wir die Bitte 
uns kurz Bescheid zu geben, ob ein Bustransfer gegen Ein-
hebung eines kleinen Nenngeldes von Interesse wäre, damit 
wir entsprechend planen können. Meldung persönlich, telefo-
nisch oder per WhatsApp bitte an Ausschussobfrau Simone 
Wachernig (Tel. 0676 9348626) oder Gemeindemitarbeiterin 
Elisabeth Sabitzer (Tel. 04266 2236-13 od. 0676 9377773).

Neues Rennen – neues Glück, gilt auch für unseren Bürgermeister!

Wir wünschen
Wir wünschen

Ihnen und Ih� r
Ihnen und Ih� r

Familie ein gesegnetes 
Familie ein gesegnetes 

Weihnacht�  �  und ein 
Weihnacht�  �  und ein 

gutes neues Jahr!
gutes neues Jahr!

Das Team Wanderwirt bedankt sich für die tolle Das Team Wanderwirt bedankt sich für die tolle 
sehr gut besuchte Sommersaison in der Gemeindesehr gut besuchte Sommersaison in der Gemeinde



Straßburger Gemeinde-Kurier 7

n  LEADER Projekt Straßburg „bewegt“ 

Es ist vollbracht! Seit dem 24. Oktober 2024 ist der FunCourt 
samt Calisthenics Anlage und der robusten Holzsitzgruppe of-
fiziell abgenommen und in Betrieb gegangen. Großer Dank gilt 
Herrn Hannes Buchinger, von der Fa. Sportbau HL für die 
gute und unkomplizierte Zusammenarbeit!
Eingebettet zwischen Tennis-, Fußballplatz und Freibad run-
det der ganzjährig nutzbare Mehrzweckplatz das Angebot am 
Freizeitgelände perfekt ab und soll nächstes Jahr noch um ei-
nen Kleinkindspielbereich erweitert werden. Ebenso wird ein 
kleiner Eröffnungsakt im Frühjahr folgen.
Von unseren Sportbegeisterten wurde der Belag bereits auf Herz 
und Nieren geprüft und auch die Idee den Platz als kleine Dreh-
scheibe für soziale Kontakte anzubieten, ging vollkommen auf. 
Die Hausübungen der Kinder waren plötzlich in Windeseile er-
ledigt und es kam die altbewährte Regelung zu tragen: „Wenn 
de Kirchnglockn siebane leitn, nocha kummst ham!“.  So freu-
en wir uns, dass wir vor dem Winter täglich reges Treiben am 

FunCourt vernehmen 
konnten. Im Hinter-
grund arbeiten wir 
aktuell an der letzten 
bürokratischen Hür-
de, um die zuerkann-
te LEADER Förde-
rung von insgesamt € 
130.172,39 abzuru-
fen. Gesamtkosten: € 
208.071,13.
Die Benützung 
der Anlage erfolgt 
auf eigene Gefahr. 
Hunde sind nicht 
gestattet. Wir bitten 
um sorgsamen Um-
gang, ein höfliches und rücksichtsvolles Miteinander, Nutzung 
der Mülleimer vor Ort und wünschen sohin viel Spaß und 
Freude am Freizeitgelände in Straßburg!

Elisabeth Sabitzer (Gemeindemitarbeiterin)

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2023
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2023  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at
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n 100% Glasfaser-Internet in Straßburg
Gemeinsam für den Glasfaserausbau entscheiden!
Gemeinsam mit Kelag-Connect machen wir unsere Gemeinde 
fit für die Zukunft.
Unsere Gemeinde steht vor einer wegweisenden Entscheidung, 
die uns sehr wahrscheinlich so nicht wieder begegnen wird: 
der Ausbau des Glasfasernetzes. Dieses Projekt stellt eine zu-
kunftsweisende Investition dar und bietet uns die Möglichkeit, 
den technologischen Fortschritt vollumfänglich zu nutzen.
Es ist daher entscheidend, dass wir jetzt handeln:
Wenn weniger als 40% unserer Gemeinde an diesem Ausbau 
teilnehmen, wird das Glasfaserprojekt NICHT realisiert. Das 
würde bedeuten, dass wir DIE entscheidende Chance verpas-
sen, unsere Gemeinde technologisch zukunftsfit zu machen. 
Für unsere Gemeinde wäre das Glasfasernetz eines der zentra-
len Argumente gegen die Abwanderung und die Zukunftssiche-
rung als lebenswerte Wohngemeinde. Und natürlich bringt das 
Glasfasernetz auch Ihnen persönlich viele Vorteile (siehe dazu 
weiter unten im Text).
Die Errichtungskosten für „Fiber to the home“ – also „Glasfa-
ser bis nach Hause“, würden ohne Förderung mehrere tausend 
Euro pro Haushalt betragen. Bis 31.01.2025 (Anmeldeschluss) 
wird es gefördert und der Glasfaseranschluss kostet für Pri-
vathaushalte nur 299,- Euro und für Mieter in Wohnhäu-
sern nur 99,- Euro.
Vielleicht denken Sie jetzt: „Meine derzeitige Geschwindigkeit 
ist ausreichend.“ Doch bedenken Sie: Die digitale Entwicklung 
schreitet rasant voran. Was heute noch ausreicht, wird in nur 
fünf Jahren bereits zu wenig sein. Und dann Nachrüsten? Dann 
würde ein Glasfaseranschluss mehrere tausend Euro kosten 
oder noch schlimmer: es gibt gar kein Glasfasernetz und damit 
auch keine Möglichkeit zum Upgrade. Daher heißt es nun auch 
mit Weitblick an die Zukunft denken und jetzt handeln.
Ein Glasfaseranschluss sollte in Zukunft zur Standardaus-
stattung jedes Gebäudes gehören, so wie Strom, Wasser, 
Straße und Kanal.
Die Vorteile von Glasfaser im kurzen Überblick:
• SCHNELLER
Licht ist physikalisch die schnellste Möglichkeit, Daten zu 
übertragen. Im Vergleich zu Kupferleitungen oder anderen 
Übertragungstechnologien ist Glasfaser die schnellste.
• VERLÄSSLICHER
Der Betrieb eines Glasfaser-Netzes ist störungsfreier und un-
empfindlicher gegenüber Witterung und elektrischer Einflüsse

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

• UMWELTFREUNDLICHER
Glasfaser ist um ein Vielfaches energiesparender als eine Kup-
ferleitung, da die Datenübertragung via Lichtwelle passiert 
und keine elektromagnetische Strahlung erzeugt.
• UNBEGRENZTE BANDBREITE
Durch die eigene Glasfaser bis ins Haus kann die bestellte 
Bandbreite gewährleistet werden. Somit können mehrere Nut-
zer in einem Haushalt die Glasfaserleitung problemlos gleich-
zeitig nutzen.
Mit einem Glasfaser-Anschluss ist Ihr Haus fit für die Zukunft! 
Durch die stabile, zuverlässige und nachhaltige Internetanbin-
dung leben Sie die Vorteile der Digitalisierung aktiv und müs-
sen sich keine Sorgen über instabile und langsame Datenüber-
tragungen machen.
Vorteile auf einen Blick:
•  für Privathaushalte: Wertsteigerung Ihrer Immobilie, blitz-

schnelles, stabiles Internet und Zukunftssicherheit.
•  für Unternehmen: Attraktiverer Standort, effizientere Arbeits-

weisen und verbesserte Work-Life-Balance für Mitarbeiter.
Ihre Handlungsmöglichkeiten:
Entscheiden Sie sich JETZT für den Glasfaserausbau – jede 
einzelne Stimme zählt! Informieren und überzeugen Sie Ihr 
Umfeld von der Dringlichkeit und den zahlreichen Vorteilen 
dieses Projekts.
Bei offenen Fragen kontaktieren Sie den für unsere Gemeinde 
verantwortlichen Experten der Kelag-Connect - Herrn Wolf-
gang Rutter unter 0463/ 525 16 75 oder senden Sie eine E-Mail 
an glasfaseranschluss@kelag.at. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit sich bei der Stadtgemeinde 
Straßburg persönlich oder telefonisch zu informieren (Tel.: 
04266/ 2236).
Das Glasfaserprojekt in Straßburg wird nur umgesetzt, wenn 
sich 40 Prozent der Bürgerinnen und Bürger bis 31.01.2025 da-
für entscheiden und einen Antrag bis dahin eingebracht haben. 
Die Anschlusskosten je Wohnobjekt bzw. Wohnung belaufen 
sich in der Vermarktungsphase auf € 299,- (Hausanschluss) 
bzw. € 99,- (Wohnung)
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Gemeinsam können wir 
sicherstellen, dass unsere Gemeinde zukunftsfähig bleibt und 
wir nicht in wenigen Jahren den technologischen Anschluss 
verlieren. Es liegt alleine in unseren Händen. 
Jasmine Mittinger (Gemeindemitarbeiterin)
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n  Aktuelles aus der Mittelschule Straßburg
Trotz Schulumbau und großer räumlicher Veränderung lässt 
sich die Mittelschule nicht bremsen, im Gegenteil, das Schul-
jahr brachte schon zahlreiche Aktivitäten.

MINT im Fokus – Naturwissenschaft hautnah erleben

Der Schwerpunkt MINT (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik) ist auch in diesem Schuljahr mit 
spannenden Projekten vertreten. So starteten die 2. Klassen 
mit der Erkundung der heimischen Gewässer im Rahmen der 
Mobilen Wasserschule, während die 1M-Klasse im Kinder-
forschungslabor BIKO in Klagenfurt erste wissenschaftliche 
Experimente mit der Stereolupe durchführte.

Besonders beeindruckend ist das Projekt „MINT im Schuhkar-
ton“, bei dem die 3. Klassen ihr Wissen mit Experimenten an 
Volksschulen in Straßburg und im gesamten Gurktal weitergeben. 

Kreativität und Praxis im Unterricht

Im Technik- und Designunterricht setzten die 2aM und 2bM 
alte Holztische und -bänke mit viel Kreativität und Einsatz 
instand. Die neu gestalteten Möbelstücke finden nun regen 
Einsatz in der Schule. 

Die 4. Klassen hingegen widmen sich der beruflichen Orien-
tierung und nehmen an Workshops sowie an Berufs- und Bil-
dungsmessen wie der „Workzone“ in Althofen teil, um sich auf 
die Zeit nach der Mittelschule vorzubereiten.

Gemeinschaft, Sicherheit und kulturelle Highlights
Auch der soziale und kul-
turelle Aspekt kommt in 
der Mittelschule Straßburg 
nicht zu kurz. Im Sinne 
der sozialen Verantwortung 
wurde in allen Klassen ein 
Workshop zum Thema Cy-
bermobbing durchgeführt. 
Dieser vermittelte den 
Schülerinnen und Schülern 
nicht nur die Gefahren des 
digitalen Miteinanders, sondern auch Strategien für einen si-
cheren und respektvollen Umgang im Internet.
Die 3. Klassen verbrachten zudem einen bereichernden Tag im 
Altersheim, wo sie gemeinsam mit der älteren Generation ba-
stelten und ins Gespräch kamen. 
Vor Weihnachten stehen ein Skikurs der 2. Klassen auf der 
Turrach sowie ein Theaterbesuch der 1. und 2. Klassen im 
Stadttheater Klagenfurt auf dem Programm, wo das Stück 
„Momo“ gezeigt wird.

Andrea Adlaßnig (Pädagogin Mittelschule)
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PFARRVERBAND  STRASSBURG

n  Herberge für das „Kindernest“ im Pfarrsaal
Damit die Umbauarbeiten 
für das neue Bildungszen-
trum Straßburg zügig und 
ungestört durchgeführt wer-
den können, findet der Un-
terricht für alle Schüler in  
Container-Klassen am Schul-
sportplatz statt.
Seit Juni beherbergt nun die 
Pfarre Straßburg die Schü-
ler der Ganztagsschule 
und des Schülerhortes im 
Pfarrsaal. Rund 35 Kinder 
werden hier von Mitarbeite-
rinnen des Kindernest Teams 
– Hort und GTS Schlaumei-
er beaufsichtigt und bekom-
men täglich ein warmes Es-
sen. Gemeinsam werden die 
Hausübungen gemacht und 
danach dürfen sie spielen, ba-
steln und noch vieles andere 
mehr. Nachmittags gibt es für 
die Größeren noch Unterricht 
durch eine Lehrperson. Nach 
einer kleinen Stärkung dürfen 
die Kinder bei Schönwetter in 
den Stadtpark und alle erfreu-
en sich dort an den lustigen 
Spielen an der frischen Luft. 
Die Freizeitpädagogin 
Taumberger Julia und die 
pädagogische Leiterin Leh-
nert Paulina haben als Auf-
sichtspersonen alle Hände 
voll zu tun, sie meistern das 
aber mit viel Liebe, großer 
Geduld und Freundlichkeit.
Dem Team ist es ein Bedürf-
nis vor allem Herrn Propst-
pfarrer Mag. DI Johann 
Rossmann und Herrn Bür-
germeister Franz Pirolt zu 
danken, dass sie dies alles im 
Interesse und zum Wohlerge-

hen der Kinder ermöglicht 
haben.
Ein fröhlicher und oft 
kräftiger Wirbelwind 
weht nun täglich durch 
den Pfarrsaal und jeder 
weiß, dass es danach not-
wendig ist ordentlich sau-
ber zu machen. Für die 
tatkräftige Mithilfe sind 
Julia und Paulina den Rei-
nigungsdamen Claudia 
und Miriam sehr dank-
bar. Diese sorgen dafür, 
dass der Pfarrsaal mit der 
kleinen Küche, der Gar-
derobe und der WC-An-
lage abends wieder sauber 
glänzt.
Wir bitten um Verständ-
nis, dass bis August 2025 
im Pfarrsaal keine Veran-
staltungen durchgeführt 
werden können. 
Schon am 1. Advent ist 
die Katholische Frauen-
bewegung mit ihrer jähr-
lichen Adventveranstal-
tung in den Nikolaussaal 
ausgewichen. Unsere treuen Gäste wurden in familiärem Am-
biente mit feinen Sandwich-Brötchen, Kaffee, Mehlspeisen 
und guten Getränken verwöhnt.

Herzlichen Dank für Ihren lieben Besuch!

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünscht Ihnen

Richard Feichter (für den Pfarrverband Straßburg)
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Wenn überall im Land glänzende Kronen und bunte Gewänder 
auftauchen, ist die königliche Zeit des Sternsingens angebro-
chen. Vom 27.12.2024 bis zum 06.01.2025 sind die „Heiligen 
Drei Könige“ in ganz Österreich unterwegs, um die weihnacht-
liche Friedensbotschaft und den Segen für das Jahr 2025 zu über-
bringen. Die Kinder singen und sammeln auch für eine bessere 
Welt, um Menschen aus Armut und Ausbeutung zu befreien.
Die Dreikönigsaktion, das Hilfswerk der Katholischen Jung-
schar, unterstützt mit den Spenden rund 500 Hilfsprojekte in 
Armutsregionen der Welt.
Heuer möchten wir unser Projektland Nepal in den Vorder-
grund stellen:
Dieses Land gehört zu den ärmsten Ländern der Welt. Fast die 
Hälfte der Menschen lebt 
unter der Armutsgrenze, ge-
fangen in einem Kreislauf 
aus fehlenden Arbeitsplät-
zen, niedrigen Löhnen und 
mangelnder medizinischer 
Versorgung. Besonders be-
troffen sind Kinder und Ju-
gendliche. Viele werden zur 
Arbeit gezwungen, erleben 
Ausbeutung und Gewalt, 
statt zur Schule zu gehen. 
Die Dreikönigsaktion unter-
stützt mit den Spenden die 
Organisationen Yuwalaya 
und Opportunity Village Nepal, die sich vor Ort für den Schutz 
und die Rechte von Kindern und Jugendlichen einsetzen.

Yuwalaya arbeitet eng mit 
Schulen zusammen, um die-
se zu sicheren Orten für Kin-
der zu machen. Lehrkräfte 
werden in Kinderrechten ge-
schult, und in sogenannten 
„Child Clubs“ lernen die Kin-
der, sich selbst für ihre Rech-
te einzusetzen. Durch lokale 
Kampagnen machen sie auf 
das Recht auf Bildung, an-
gemessene und ausreichende 
Ernährung und medizinische 
Versorgung aufmerksam.

Opportunity Village Nepal (OVN) konzentriert sich auf die 
Unterstützung von Mädchen und jungen Frauen, die Opfer 
von Menschenhandel und sexueller Ausbeutung geworden 
sind. Sozialarbeiterinnen bieten ihnen psychologische und me-
dizinische Betreuung, um erlittene Traumata zu verarbeiten. 
Zudem erhalten sie Berufsausbildungen und ein Startkapital, 
um sich durch Handwerk oder andere Tätigkeiten eine eigene 
Existenz aufbauen zu können.
Die Vergabe der Spenden erfolgt nach eingehender Prüfung der 
Projektanträge.
Die Hilfsprojekte sind auf mehrere Jahre ausgelegt und die 

Auszahlung erfolgt in Raten, entsprechend dem Projektfort-
schritt. Der Einsatz der Spendengelder wird von Expert*innen 
der Dreikönigsaktion geprüft, um eine effiziente Mittelverwen-
dung zu gewährleisten. Die Dreikönigsaktion der Katholischen 
Jungschar war auch eine der ersten Organisationen, denen 
das österreichische Spendengütesiegel verliehen wurde. Die 
gesamte Finanzabwicklung wird jährlich von unabhängigen 
Wirtschaftsprüfern kontrolliert.
Ihre Spende verändert das Leben dieser Kinder und Jugend-
lichen. Helfen Sie uns, ihnen eine bessere Zukunft zu ermögli-
chen. Infos und Online-Spenden auf www.sternsingen.at

Herzlichen Dank an alle, die in den vergangenen Jahren diese 
wundervolle Initiative unterstützt haben, sei es durch aktives 
Engagement oder großzügige Spenden und öffnen Sie bitte 
auch in Zukunft Ihre Herzen und Türen für die Sternsinger des 
Pfarrverbandes Straßburg!

Barbara Hartenberger (Pfarrgemeinderätin)
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n  Seniorenbund Straßburg 
Beim Clubnachmittag 
im Oktober im Gasthof 
Seiser, strahlten wieder 
viele Seniorinnen und 
Senioren, wenn ihre 
Losnummer aufgerufen 
wurde beim „traditio-
nellen Glückshafen“. 

Über den Hauptpreis, 
ein „Holzleiterwagen 
gefüllt mit Herbst-
blumen“, durfte sich  
Familie Sabitzer vlg. 
Werzer riesig freuen.  
Ein herzlicher Dank an unsere Glücksengerln Emilie, Lara und 
Lena für die tatkräftige Unterstützung beim Ziehen der Lose, 
die somit viel Spannung und Freude verbreitet haben.

Lieber Walter Monay, dir gebührt der größte Dank für die 
großzügige Spende für den von dir selbstgefertigten Leiter-
wagen – danke, danke, danke!!! 

Der Vorstand des Pensionistenverbandes und des Senioren-
clubs Straßburg haben gemeinsam beim Gasthof Swetina im 
November zu einem Vortrag eingeladen, bei dem wir von Ro-
landa Honsig-Erlenburg entführt wurden mit Bildern, Musik, 
Filmelementen und Eindrücken vom Binnenland am Äquator 
in Zentralafrika nach

„UGANDA – 
die Perle Afrikas“
Danke liebe Rolanda 
für diesen wunderbaren  
Vortrag. 
Im Anschluss wurde un-
ser langjähriges Senioren-
bund-Mitglied, Herr Karl 
Koch zum 80. Geburtstag 
geehrt. Lieber „Korl“, noch-
mals alles, alles erdenklich 
Gute, Lebensfreude, viele 
wunderschöne Momente und 
vor allem bleib g´sund. 
Herzlichen Dank für die lie-
bevolle und kulinarische Be-
wirtung bei euch! Wir vom 
Seniorenbund Straßburg 
freuen uns noch auf viele ge-
meinsame Stunde mit dir und 
auf einen nächsten Licht-
bildervortrag von dir. 

Nachträglich zum 70er wur-
de der Seniorenbundvorstand 
bei Hermine Schlintl gela-
den.

Danke für die netten Stun-
den bei dir und nochmals auf 
dich und noch viele gesunde 
Jahrzehnte. 

Frohe Weihnachten und 
ein gesegnetes neues Jahr 
wünschen Euch der ge-
samte Vorstand des Senio-
renbundes Straßburg. 

Auf das neue Jahr 2025 wol-
len wir am 02. Jänner 2025 
im GH Swetina um 14.00 
Uhr das Glas heben.

Vbgm. Emilis Selinger (für 
den Seniorenbund Straßburg)

Euch allen eine 
schöne und 
besinnliche

 Adventszeit!

Wir wünschen frohe Festtage und
einen guten Rutsch!

Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit und das entgegengebrachte
Vertrauen! Gerne stehen wir Ihnen weiterhin

in allen Versicherungsangelegenheiten
zur Seite.
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n  Pensionistenverband Straßburg
„Wir sind für Sie da. GEMEINSAM - statt EINSAM!“

Am 26. September unternahmen 
34 TeilnehmerInnen bei einem 
strahlenden Herbstwetter mit Hof-
stätter Reisen einen Ausflug nach 
Hallstatt. Bei einer Führung sa-
hen wir die schönsten Stellen von 
Hallstatt und erfuhren viel Wis-
senswertes über die 7.000 Jahre 
alte Geschichte dieses Ortes. Nach einem guten Mittagessen 
machten wir eine Schifffahrt am Hallstätter See. Es war ein 
wunderschöner Ausflug. 

Am 8. Oktober nahmen einige 
Pensionisten am sehr informati-
ven Vortrag „DIABETES - Zu-
cker bewusst genießen“ von der 
Diabetesberaterin DGKP Katha-
rina Fuchs teil. Der Vortrag wur-
de im Rahmen des Pflegestamm-
tisches in Zusammenarbeit mit 
den Community Nurses ARGE Gurktal und der Straßburger 
Pflegestammtischleiterin, Frau Barbara Liebhart, organisiert.

Am 7. November kamen viele Mit-
glieder des Pensionistenverbandes 
und des Seniorenvereins zu dem sehr 
interessanten Vortrag von Frau Ro-
landa Honsig-Erlenburg ins Gast-
haus Swetina. Sie erzählte von ihrer 
Projektreise nach UGANDA. Es ist 
ein Binnenland am Äquator und wird 
auch „die Perle Afrikas“ 
genannt. Mit beeindru-
ckenden Bildern und Fil-
mausschnitten konnten wir 
schöne Eindrücke mitneh-
men. Sie berichtete auch 
von der Projektarbeit Bru-
der und Schwester in Not. 
Diese Hilfe ermöglicht Kindern und Jugendlichen später ein 
selbstständiges Leben führen zu können. Herzlichen Dank für 
diese Arbeit und die Spenden dafür! 

Am 23. November nahm Barbara 
Liebhart als Delegierte der Orts-
gruppe Straßburg in Vertretung 
von Obmann Franz Glatz an der 
30. Landeskonferenz des PVÖ 
Kärnten, unter dem Motto „Stark 
an Deiner Seite“, in der Blumen-
halle in St.Veit/Glan teil. Unser 
Landeshauptmann, Herr Dr. Peter 
Kaiser und alle weiteren Sprecher dankten dem bisherigen 

Am 27. November lud der Pensionisten-
verband zu einem Adventausflug nach 
Salzburg ein. Nach einer interessanten 
Besichtigung vom Red Bull Hangar 7 
und einem guten Mittagessen im Stie-
gl Bräu besuchten wir den stimmungs-
vollen Christkindlmarkt in der Stadt 
Salzburg. Dieser Weihnachtsmarkt am 
Dom- und Residenzplatz hat eine ein-
zigartige Atmosphäre! Die traditionellen 
Hütten laden zum Gustieren, Einkau-
fen von Kunsthandwerk, Weihnachts-
dekorationen und Glühweintrinken ein. 
Dieser Tag war für die TeilnehmerInnen 
eine wunderschöne Einstimmung auf die  
kommende Adventszeit.

Unser Obmann Franz Glatz gratulierte Mitgliedern recht herz-
lich zu Ihren runden Geburtstagen:

Brigitte Harter, Franz Holzweber und Michael Primik.

Am 14. Dezember 2024 um 11h30 treffen sich die Mitglieder 
des PV Straßburg im Gasthaus Seiser zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier und freuen sich auf besinnliche und fröhliche 
Stunden.

Der Weihnachtstern
Glöckchen klingen leise-

Der Weihnachtsstern geht auf seine Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt-

Hinunter auf die ganze Welt.
Er führt uns durch die Dunkelheit

Und kündet von der nahen Weihnachtszeit.
Seht nur, wie er golden strahlt

Und Hoffnung in die Gesichter der Menschen malt.
Autor: cbein

Der Vorstand des Pensionistenverbandes der Ortsgruppe 
Straßburg wünscht allen Frohe Weihnachten und ein zu-
friedenes Neues Jahr!

Barbara Liebhart (Schriftführerin PV Straßburg)

Landespräsidenten, Herrn Karl Bodner, für die erfolgreiche 
Arbeit für den Pensionistenverband. Herr Dieter Hacker wurde 
zu seinem Nachfolger gewählt. Die Hauptrede hat Herr Dr. Pe-
ter Kostelka gehalten und über die Forderungen und erreichten 
Ergebnisse für ältere Menschen in Österreich in der Bundesre-
gierung gesprochen.
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n  Hausdorfer Kirchtag 2024:
Am So, 24.11.2024 fand der 
schon seit mittlerweile über 90 
Jahre eingebürgerte Hausdorfer 
Kirchtag in der Filialkirche bzw. 
im Rüsthaus Hausdorf statt. 
Nach der Hl. Messe, die durch 
Propstpfarrer KR DI Mag. Jo-
hann ROSSMANN zelebriert wurde, lud der Kommandant der 
FF Winklern-Hausdorf, OBI Franz WACHERNIG, die Besu-
cher zum anschließenden Kirchtag und zum gemütlichen Bei-
sammensein ins Rüsthaus der Feuerwehr ein. 

n  Hubertusjagd Hegering Straßburg:
Am Sa, 09.11.2024 wurde die traditionelle Hubertusjagd durch 
die Jagdgesellschaft IV (vier) -Winklern-Bachl im Hegering 
116 - STRASSBURG organisiert und durchgeführt. 

Nach dem Hubertussegen durch Propstpfarrer KR (Konsistori-
alrat) DI Mag. Johann ROSSMANN und der hervorragenden 
Umrahmung durch die Jagdhornbläsergruppe SALZERKOPF 
konnte der Obmann der durchführenden Jagdgesellschaft Franz 
WACHERNIG unter anderem Bgm. Franz PIROLT, Vzbgm. 
Emilis SELINGER, HRL Lorenz WILPLINGER, MAS sowie 
die Ehren-HRL OFö Norbert KRIESSMAYR und Bruno SA-
BITZER und auch Ehrenbürger MedR Dr. Franz FERSTNER 
willkommen heißen. 

Die über 120 Jäger und Treiber freuten sich, nach der erfolg-
reichen Jagd und der darauffolgenden Streckenlegung (2 Stück 
Rotwild, 1 Stück Rehwild konnten zur Strecke gebracht wer-
den) ein oder mehrere Gulasch (zubereitet durch die FF Straß-
burg) und einige Getränke in geselliger Runde im Rüsthaus 
Hausdorf zu genießen und den wunderschönen Jagdtag aus-
klingen zu lassen. 

Franz Wachernig (Obmann der Jagdgesellschaft  
Winklern-Bachl)

Es konnten unter anderem NRAbg. Mag. Gernot DARMANN, 
Bgm. Franz PIROLT, Vzbgm Emilis SELINGER sowie von Sei-
ten der Feuerwehr BFK OBR Friedrich MONAI, BFK-Stv. BR 
Karl RAINER, AFK ABI Stefan FRIESER und eine Damen-Ab-
ordnung der FF GRADES (Landesmeisterinnen 2024) unter 
Kommandant HBI Wolfgang BERGNER sowie Abordnungen 
aus den Feuerwehren des Abschnittes Gurktal begrüßt werden. 

Es wurde durch die Landes-
meisterinnen aus GRADES 
ein Erinnerungsbild an den 
Kommandanten überreicht, da 
sie mit der TS (Tragkraftsprit-
ze) der FF Winklern-Hausdorf 
bei diesem Bewerb teilgenom-
men haben. 

Die Umrahmung des Kirchtages durch die Sängerrunde 
KRASSNITZ bzw. am Nachmittag durch Karl SABITZER 
(„Werzer Karl“) rundete den Kirchtag ab. 

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern und Besu-
cherinnen und freuen uns auf den Hausdorfer Kirchtag 2025!

Kommandant OBI Franz Wachernig  
(für die FF Hausdorf-Winklern)
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n  SV „Speckkaiser Seiser“ Straßburg
Der SV „Speckkaiser Seiser“ Straßburg blickt auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück. Nach einem spannenden Saisonfinale 
2023/24 beendeten wir die Meisterschaft auf dem leider etwas 
unbefriedigenden 5. Tabellenplatz – wir hatten uns natürlich 
schon etwas mehr vorgenommen. 
Mit einer technisch und kadermäßig sehr gut aufgestellten 
Kampfmannschaft für die aktuelle Saison überwintern wir 
als das beste Gurktaler Team auf dem 2. Tabellenplatz. 
Der Tabellenführer ist in Reichweite und es verspricht eine  
spannende, sehenswerte Frühjahrssaison zu werden.
Sehr erfreulich verlief auch die Hinrunde für die Reserve/ 
Challenge, die als Herbstmeister der 2. Klasse C in die Win-
terpause geht. Gratulation!  Wir freuen uns bei jedem Heimspiel 
über viele Fans und Zuseher, die uns in unserer Schlossberga-
rena unterstützen und die Mannschaft anfeuern. 
Nicht weniger bedeutsam als die Kampfmannschaft ist dem 
SVS der Fußballnachwuchs. Bewegung und Sport ist ein 
wichtiger Bestandteil eines gesunden Lebens und wird bei 
uns schon den Kleinsten ab der Ballspielgruppe näherge-
bracht. Der SVS stellt die meisten Nachwuchstrainer für die  
SG Gurktal Juniors, wo aktuell ca. 100 Kinder aller  
Altersklassen “bewegt“ werden. Leider ist es für diese wich-
tige Aufgabe immer schwieriger verantwortungsvolle Betreuer 
zu finden, die diese Funktion gerne und verlässlich ausüben. 
Wir freuen uns immer über freiwillige Helfer, die uns da-
bei unterstützen möchten. Die Erfolge der Junior Teams sind 
durch die Bank vielversprechend und auch hier wird es am 
Ende der Saison, die eine oder andere Meisterfeier geben. 

Bauernsilvester
am Montag, dem 30. Dezember

am Hauptplatz Straßburg

hinweisen. Nach dem vorjährigen Erfolg zum 2. Mal unter dem 
Banner des SVS. 

Wir laden die Straß-
burger Bevölkerung ab 
13 Uhr herzlich dazu 
ein. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt und 
auch die Unterhaltung 
wird nicht zu kurz 
kommen. Wir freuen 
uns auf eine rege Teil-
nahme. Danke. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Jakob Leitgeb (Obmann SV „Speckkaiser Seiser“ Straßburg)

Auch abseits des Sportplatzes führt der Sportverein ganzjäh-
rig die unterschiedlichsten gesellschaftlichen Veranstaltungen 
durch. Kurz erwähnt sind hier Eis- und Schnapserturniere, 
Dämmerschoppen und Glühweinstände, Weihnachtsfeiern für 
den Nachwuchs, Tombola uvm. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Sponsoren, 
Gönnern, Unterstützern und Helfern des SVS, ohne die das al-
les nicht möglich wäre. 
Aktuell möchten wir auf unseren 
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n  Die Narren sind los!
Liebe Spaßburger! Holt die Kostüme aus dem Schrank und 
putzt eure Faschingsorden. Die fünfte Jahreszeit ist angebro-
chen und die Vorbereitungen laufen. Viele altbewährte Darstel-
ler, frischer Wind aber auch alte Bekannte werden die Narren-
burg wieder zum Beben bringen.

Die Sitzungen finden am 
31. Jänner, 2. Feber,  7. Feber und  8. Feber 
im Gasthof Landsmann statt.

Um das Warten zu verkürzen haben wir uns etwas Besonderes 
einfallen lassen und laden zum

Neujahrstreffen 
mit Ausschank & Kartenvorverkauf

4. Jänner 2025 | 14 Uhr 
Hauptplatz Straßburg

Mit einem kräftigen DeiDei grüßt euch die  
Faschingsgilde Straßburg!

n Reiterlebnis Bauernhof „Madritschhof“
Chefin Martina Madritsch erzählt: Die zwei Ponys, die von 
Anfang an für die Gäste zum Ponyreiten da waren, legten den 
Grundstein für meine Faszination und Begeisterung zu diesen 
Vierbeinern.

„Die Leidenschaft zu den Pferden wurde mir wohl in die  
Wiege gelegt“.

Nach der erfolgreichen Ausbildung zur staatlich geprüften 
Dressurtrainerin (2024) ergänzt sich mit Herzblut mein Hobby 
wunderbar mit dem Beruf am elterlichen Betrieb. Eine wun-
dervolle Symbiose mit einem erholsamen Urlaub am Bauern-
hof bei einem Ausritt in den schönen Gurktaler Bergen

Wir ermöglichen heute neben Anfängerunterricht, qualifizierte 
Dressur - und Springstunden, Reitprüfungen, die Teilnahme an 
Reitturnieren bis hin zu langen wunderschönen & erholsamen 
Ausritten.

Länger genießen lässt sich das Paradies an einem Wochenende 
oder in einer idyllischen Woche am Reiterbauernhof! Lassen 
Sie sich mit herzlicher regionaler Küche mit selbstgemachten 
Produkten des Hofes verwöhnen und erholen Sie sich in schö-
nen Familienzimmern oder gleich in dem ruhig gelegenen Fe-
rienhaus, fernab von Stress und Alltag!

www.madritschhof.com #RVmadritschhof #madritschhof

Martina Madritsch Lind 1, 9341 Straßburg, 0664/ 5374110
Elmar Glanzer
(Geschäft sführer)
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n  Wie verändert sich das Konsumverhalten 
im Laufe der Zeit?

Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die 
Konsumerhebung durchzuführen. Mit 
Hilfe dieser Erhebung kann der soge-
nannte Warenkorb für Österreich angepasst werden, mit dem der 
Verbraucherpreisindex (VPI) und damit die Inflation berechnet 
werden kann. Bis Mai 2025 schreibt Statistik Austria per Zufall 
gezogene Haushalte an und lädt ein, daran mitzuarbeiten. 

Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein wichtiger Indi-
kator zur Beschreibung des Lebensstandards in Österreich. Die 
Ergebnisse sind von hoher Bedeutung für die Berechnung des 
Verbraucherpreisindex (VPI) und der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?
Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich so hoch wie nie“, „Prei-
se steigen weiter“, „Inflation auf niedrigem Niveau“ oder „Ver-
braucherpreisindex bei 1,8 %“ sind in den Medien immer wieder 
zu lesen. Statistik Austria berechnet diesen Verbraucherpreisindex 
(VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verändern, ist also ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsumerhe-
bung damit zu tun?
Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, um die allgemei-
ne Preisentwicklung oder Inflation zu berechnen. Dafür wird ein 
sogenannter Warenkorb zusammengestellt, der rund 770 Pro-
dukte und Dienstleistungen enthält und die Ausgaben der Haus-
halte in Österreich widerspiegelt. Die Grundlage dafür liefert 
die Konsumerhebung. Alle 5 Jahre wird der Warenkorb grundle-
gend überarbeitet, weil sich das Einkaufsverhalten über die Zeit 
verändert und Produkte oder Dienste an Bedeutung gewinnen 
oder verlieren. So wurden etwa die Preise für Smartphones oder 
Streamingdienste in den Warenkorb aufgenommen, jene für das 
Festnetztelefon oder Musik-CDs hingegen mussten weichen.

Was haben die Menschen in Österreich davon?
Ihre Teilnahme gewährleistet zuverlässige Daten, die sowohl 
für Sie, als auch für Entscheidungen, die uns alle betreffen, von 
Nutzen sind. Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträ-
gen wie etwa Mieten oder Unterhaltszahlungen verwendet und 

ist zudem Basis für Lohn- und Pensionsverhandlungen. 
Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie auch einen 
Wertsicherungsrechner, mit dem Sie selbst den aktuellen Wert 
eines Betrags, der in der Vergangenheit vereinbart wurde, be-
rechnen können. So können Sie sog. Wertsicherungsklauseln 
in Ihren Verträgen (z. B. Miete, Versicherungen) prüfen. Ein 
weiteres kostenloses Service bietet der persönliche Inflations-
rechner: Mit Hilfe dieses Tools haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
eigene Inflationsrate zu berechnen und diese mit der allgemei-
nen zu vergleichen.

Was ist zu tun?
Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, die der Zu-
fall zieht. Diese Haushalte werden schriftlich verständigt und 
informiert. Gestartet wird mit einem Fragebogen, im Anschluss 
daran führt man ein zweiwöchiges Haushaltsbuch und schließt 
wieder mit einem Fragebogen ab. Ob das Haushaltsbuch online 
oder auf Papier geführt wird, entscheidet der Haushalt selbst.
Information und Kontakt
Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 fin-
den Sie auf der Website von Statistik Austria unter www.sta-
tistik.at/konsum.

Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung unter unserer 
Hotline +43 1 711 28-8967 (Montag bis Freitag 9:00-15:00 
Uhr) oder unter konsum-online@statistik.gv.at.

Das Team vom Lagerhaus Straßburg wünscht frohe 
Weihnachten und bedankt sich herzlich bei allen 
Kundinnen und Kunden für ihr Vertrauen.

unser-lagerhaus.at
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n  Pfand gegen die Plastikflut
In Österreich werden derzeit pro Jahr circa 2,4 Mrd. Dosen und 
Kunststoffflaschen in Umlauf gebracht. Davon werden aber 
längst nicht alle Gebinde nach dem Gebrauch dem Recycling 
Kreislauf zugeführt.  Mit 1. Jänner 2025 startet das Pfandsystem 
auf Getränkeverpackungen aus Kunststoff und Aluminium. Um 
das Pfand bei der Rückgabe von Plastikflaschen und Getränke-
dosen zu erhalten, müssen das österreichische Pfandlogo und der 
Barcode deutlich erkennbar sein. Das heißt, die Verpackung darf 
nicht zerdrückt (eingedrückt) sein darf. Sie muss auch leer sein 
und das Etikett muss vollständig vorhanden sein. Bis Ende 2025 
gibt es eine Übergangsfrist: Getränke in Einwegverpackungen 
ohne Pfandlogo dürfen noch bis 31.Dezember2025 verkauft 
werden, sofern sie vor dem 1. April 2025 abgefüllt wurden. Die 
Höhe des Pfandes beträgt 25 Cent pro Getränk. 

n  Der Haushalts-Öli: auffallend praktisch und unverzichtbar.
Mit seiner unverwechselbaren Farbe steht der Haushalts-Öli als 
kleiner Küchenhelfer inzwischen in fast allen Haushalten des 
Sammelgebiets. Er fasst 3 Liter und erweist sich mit seinem 
festsitzenden, aber doch leicht zu öffnenden Deckel als perfekte 
Lösung für den Privatbereich.

Tipp 1:
Füllen Sie nie Öl mit einer Temperatur über 80°C in den Öli ein. 
Lassen Sie es gegebenenfalls vorher abkühlen.

Tipp 2:
Wenn der Eimer voll ist, tauschen Sie ihn im Altstoffsammelzen-
trum Straßburg gegen einen leeren, sauberen.

ÖLI - Altspeisefett und – Öl-Sammelsystem 
Wohin mit Altspeiseölen und –fetten? 
Rein oder nicht rein? Das ist hier die Antwort:

Das soll in den Öli:
Gebrauchte Frittier- und Bratenfette
Gebrauchte Frittier- und Bratenöle
Öle von eingelegten Speisen
Das darf nicht in den Öli:
Mineral-, Motor und Schmieröle
Andere Flüssigkeiten und Chemikalien
Mayonnaisen, Saucen und Marinaden
Speisereste und sonstige Abfälle
Wo bekomme ich den ÖLI Kübel? Den gratis ÖLI Kübel bekom-
men Sie sowohl im Gemeindeamt bei Herrn Harald Jussel als 
auch im Gegenzug zur Abgabe des vollen Kübels im Altstoff-
sammelzentrum. Entsorgungsmöglichkeit ausschließlich im Alt-
stoffsammelzentrum in Straßburg. 
Montag und Mittwoch 07:30 bis 08.30 Uhr und Freitag 10.30 
bis 12.30 Uhr.

  IHR KFZ FACHBETRIEB FÜR

VW | Audi | Seat | Skoda 

und alle anderen Marken!

KFZ-FACHBETRIEB
Robinig & Partner OHG

9341 Straßburg 
Liedingerstraße 2

  Tel.: 04266/27370 | Fax: 04266/273705
E-Mail: robinig.partner@speed.at

www.robinig-partner.at

» Sämtliche Reparaturen an allen Fahrzeugen
» Service mit Mobilitätsgarantie für alle Marken
»  Moderne Karosserie-Richtbank

» Lackierungen auf Wasserlackbasis
» Klimastützpunkt
» 57a-Überprüfungen für alle Fahrzeuge
» Laufend Top-Aktionen und Sonderangebote …

 Unsere Erfahrung , Ihr Vorteil

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



Straßburger Gemeinde-Kurier20

n  Geko digital App – die Gemeinde in der 
Hosentasche  

Unter dem Namen 
Geko digital ist unsere  
Gemeinde App in den App 
Stores für Android, iOS 
und auch Huawei-Geräte 
erhältlich. 
Nach dem Download 
der App stehen unseren 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern 
alle

•	 Termine, 
•	 Neuigkeiten und 
•	 Kundmachungen 

unserer Gemeinde jederzeit transparent und nutzerfreund-
lich zur Verfügung. 

Darüber hinaus gibt es durch die neue App die Möglich-
keit, jederzeit in besonders wichtigen Situationen mit 
Push-Nachrichten sofort informiert zu werden. So kann 
die Gemeinde auch in Krisensituationen sehr rasch dafür 
sorgen, dass die entscheidenden Informationen so schnell 
als möglich bei den Bürgerinnen und Bürgern ankommen.

Nutzen Sie das Angebot! Wir sind stets bemüht die  
Informationen tagesaktuell für Sie zu halten.

        STERNANIS: Der unverzichtbare Begleiter 
durch den Winter.

Der echte Sternanis (Illicium verum) ist eine P� anze aus der Familie 
der Sternanisgewächse. Er wächst als immergrüner Baum in tropi-
schen Gebieten.

Die Sternanisfrüchte werden auf Grund ihrer Inhaltsto� e medizi-
nisch und als Gewürz verwendet. Die im Sternanis enthaltene Shiki-
misäure wirkt gegen Viren-, Bakterien- und Pilzinfektionen.

TIPP!

HAUPTANWENDUNG:
In Kapselform bei
• Grippalen Infekten
• Halsschmerzen

• Grippe
• Schupfen
• Husten

IHR SCHUTZENGEL FÜR IHRE 
GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Engel Apotheke Hauptstraße 33, 9341 Straßburg,
+43 4266 3141 |  apotheke@apotheke-engel.at

                   VEREIN KÄRNTNER HOLZSTRASSE 
                   REGION NOCKBERGE                           
                  Holzstraßenbüro Gnesau   04278 271 11  
                                 lydia.neidhart@ktn.gde.at 

 
  
 
             

 

Seit der Gründung der Kärntner Holzstraße im Jahre 
1995 in Gnesau konnte die Erfolgsgeschichte einer 
nachhaltigen Holzbaukultur in den Mitgliedsgemeinden 
aktiv weiterentwickelt werden. Dank der guten 
Vernetzung und Unterstützung der öffentlichen Hand 
von EU, Bund, Land und Gemeinde werden jährlich rund 
100 Holzbauprojekte über das Holzstraßenbüro in 
Gnesau, mit Frau Lydia NEIDHART-MITTERDORFER, 
unbürokratisch zum Nutzen der privaten und 
öffentlichen Projektwerber umgesetzt.  
Auch der „Landesverband der Kärntner Sparkassen“ 
unterstützt nachhaltige Holzprojekte und Aktivitäten der 
Kärntner Holzstraße im Rahmen eines 
SPONSORINGS. 
Sie können bei Ihrer Heimatgemeinde den Antrag auf 
Förderung für Ihr Holzbauprojekt abgeben und die 
Abwicklung und Auszahlung erfolgt über das Büro in 
Gnesau. 
Mit besten Grüßen 
Obmann DI Günter Sonnleitner 
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n Veranstaltungsvorschau 2025:
Auf unserer Homepage und Handy-App „Geko digital“ sind 
alle uns gemeldeten Termine tagesaktuell ersichtlich.  
Änderungen vorbehalten.
Dezember:
20.12.2024  Glühweinstand der Straßburger Schlossteufel 

am Hauptplatz ab 13:00 Uhr
21.12.2024  Adventkonzert Singkreis Lieding mit anschl. 

Ausschank in Lieding ab 19:00 Uhr
25.12.2024  Einladung zum Festgottesdienst in die Stadt-

pfarrkirche um 09:30 Uhr mit Chor und 
Orchester (Oberndorfer Stille Nacht-Messe 
v. Hans Klier Op. 250, Ttranseamus usque 
Bethlehem v. Josef Schnabel, Weihnacht v. 
Max Welcker, Op. 113 Nr. 3)

30.12.2024  2. Bauernsilvester am Hauptplatz Straßburg 
organisiert vom SV „Speckkaiser Seiser“ 
Straßburg ab 13:00 Uhr

Jänner:
04.01.2025  Glühweinstand der Straßburger Faschings-

gilde mit Ticketverkauf ab 14:00
11.01.2025  Günter Aichelburg Gedenkeisschussturnier 

organisiert vom SV „Speckkaiser Seiser“ 
Straßburg

18.01.2025         Bezirkseisschussturnier Bürgerkorpsmusik  
 Straßburg

24.01.2025  Workshop Naturkosmetik mit DI Petra Roh-
ner zum Thema „Pech“, GH Seiser, 16 Uhr

25.01.2025  1. Schnapsturnier der FF-St. Georgen im 
Rüsthaus St. Georgen, Start 11:30 Uhr

25.01.2025 Eisschießen der FF Gurk  
31.01.2025  Straßburger Faschingssitzung im Landsmann 

Saal um 19:30 Uhr

Februar:
02.02.2025  Straßburger Faschingssitzung im Landsmann 

Saal um 14:30 Uhr
07.02.2025  Straßburger Faschingssitzung im Landsmann 

Saal um 19:30 Uhr
08.02.2025  Straßburger Faschingssitzung im Landsmann 

Saal um 19:30 Uhr
14.02.2025  Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plau-

derkaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe, 
Thema: Spielen ist mehr als Kinderkram

März:
08.03.2025  Schnaps-Turnier des SV Speckkaiser Seiser 

Straßburg im GH Seiser
21.03.2025  Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plau-

derkaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe, 
Thema: Essen & Trinken hält Leib und Seele 
zusammen

April:
25.04.2025  Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plau-

derkaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe, 
Thema: Musik und Tanz - es klingt und 
schwingt im Plauderkaffee

Mai:
03.05.2025  Speckkirchtag der ARGE Gurktaler Luftge-

selchter Speck in Straßburg
04.05.2025  Speckkirchtag der ARGE Gurktaler Luftge-

selchter Speck in Straßburg
23.05.2025  Gesunde Gemeinde, „Huck di Zuwa - Plauder-

kaffee kreativ“ mit Alexandra Truppe, Thema: 
Kräuter aus Wald und Wiese

August:
22.08.2025  Theaterwagen Porcia am  

Hauptplatz Straßburg

AUVA Sprechtage 2025 

Die Allgemeine Unfallversiche-
rungsanstalt (AUVA) bietet alle Leistungen der gesetz-
lichen Unfallversicherung – von der Schadensverhütung 
über die Unfallheilbehandlung und die Rehabilitation bis 
zur finanziellen Entschädigung der Unfallopfer – aus ei-
ner Hand.

Wann? Jeweils von 08:00 bis 10:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten!
14.01.2025 | 11.02.2025 | 11.03.2025 | 
08.04.2025 | 13.05.2025 | 10.06.2025 |
08.07.2025 | 12.08.2025 | 09.09.2025 |
14.10.2025 | 11.11.2025 | 02.12.2025 |

Kontakt:
AUVA Außenstelle Klagenfurt – Leistungsabteilung
E-Mail: AK@auva.at
Tel.: +43 5 93 93-33833

tab Sprechtage 2025

Beim Projekt tab – Technische 
Assistenz und Beratungsstelle für Schwerhörige - erhal-
ten Betroffene, Angehörige und Interessierte kostenlos 
Informationen und Beratung rund um’s Hören (individuelle 
Beratung, Beratung/Begleitung vor und bei Hörgerätean-
passung, Cochlea Implantation, etc. Seminare, Kurse, etc.).

Wann? Jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten!
kein Jännertermin 04. Juni
05. Feber  03. September
05. März  01. Oktober
02. April  05. November
07. Mai   03. Dezember

Kontakt:
Forum Besser Hören, Schwerhörigenzentrum Kärnten
E-Mail: office@besserhoeren.org
Tel.: +43 463 310 380 od. Mobil: 0676 844 361 430 

Wo? Für beide Angebote kommen Sie bitte zum
Kundenservice der Österreichischen Gesundheitskasse, Platz am Graben 4, 9300 St. Veit an der Glan
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

n  HLW St. Veit International – Infoabend
Die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe St. 
Veit/Glan veranstaltet am Donnerstag, dem 9. Jänner 2025 von 
18:00 bis 20:00 einen Infoabend für alle Schüler*innen und 
deren Eltern. Hier gibt es die Gelegenheit, das vielseitige und 
abwechslungsreiche Ausbildungsprogramm der HLW St. Veit 
International kennenzulernen. Zusätzlich besteht jederzeit die 
Möglichkeit, einen individuellen Schnuppertag zu vereinbaren.
→ Höhere Lehranstalt
An der 5-jährigen Höheren Lehranstalt mit Reife- u. Diplom-
prüfung gibt es neben einer umfassenden Kernausbildung (All-
gemeinbildung, Wirtschaftsfächer, EDV, Gastronomie, Spra-
chen, Musik und Kreatives Gestalten) folgende Schwerpunkte:
1.  Umweltmanagement (zusätzliche naturwissenschaftliche 

Ausbildung mit Labor)
2.  Internationales Management (3 lebende Fremdsprachen- 

teilweise „Englisch als Arbeitssprache“). Dadurch setzt die 
Schule wichtige Akzente in der internationalen Ausbildung.

→ 3-jährige Wirtschaftsfachschule
Durch den Schwerpunkt „Büromanagement und Touris-
mus“ und der Lehrabschlussprüfung im Bereich „Bürokauf-
frau/-mann“ „sowie Restaurantfachkraft“ wird sichergestellt, 
dass die Schüler auf breiter Basis für den Einstieg in das Wirt-
schaftsleben vorbereit werden.
→ Einjährige Wirtschaftsschule
Dieser Schultyp bietet eine sinnvolle Alternative für das 9. 
Schuljahr.
→ Zusatzangebote:
Auslandspraktikum, internationaler Schüleraustausch und in-
ternationale Schulprojekte, Partnerunternehmen für jede Klas-
se, Zusatzausbildungen (Barkeeper, veganes Kochen, Schul-
mediation, …), Projektunterricht und vieles mehr

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at



•• 
100% GLASFASER-INTERNET FUR STRASSBURG 
Der gemütliche Fernsehabend mit der Familie, die Online-Besprechung im Home-Office, das spannende Gaming-Duell 
mit Freunden und die zunehmende Steuerung von Beleuchtung, Heizung oder Jalousien via Smart-Home Applikationen 
- ohne ultraschnelle Internetverbindung kommt unser moderner Alltag ins Stocken. Deshalb treibt Kelag-Connect den 
Ausbau des Glasfasernetzes in Kärnten voran. Das Ziel: Ultraschnelles, stabiles Internet auf 100 % Glasfaserbasis.

WARUM GLASFASER? 
Sichern Sie sich ausfallsicheres Highspeed-lnternet 
durch Kelag-Connect als verlässlichen Partner mit 
jahrzehntelanger Erfahrung in der Errichtung und im 
Betrieb kritischer Infrastruktur. Denn die steigenden 
Datenmengen bringen bereits jetzt einige Internet
verbindungen an ihre Grenzen. Parallellaufende oder 
datenintensive Anwendungen sind mit Glasfaser
Technologie problemlos möglich. 

MEINE GLASFASER IN STRASSBURG 
Kelag-Connect bringt in Kooperation mit der BIK Breit
bandinitiative Kärnten und der Gemeinde die Glasfaser 
nach Straßburg und in Ihr Zuhause. Damit tragen wir maß
geblich zur Zukunftssicherheit der ländlichen Regionen in 
Kärnten bei und vernetzen Sie mit der ganzen Welt. 

INTERNET-ANBIETER FREI WÄHLEN 
Dank des Open-Access Netzes können Sie Ihren persön
lichen Internet-Service-Provider aus dem Kelag-Connect 
Partnernetzwerk sowie Ihren Internet-Tarif frei wählen. 

0 
JETZT ZUM AKTIONSPREIS BESTELLEN 
Nutzen Sie die Chance und bestellen 
Sie Ihren Glasfaseranschluss noch bis 
31. Jänner 2025 zum Aktionspreis von 
299 €* (für Eigentümer und Mieter 
eines Hauses) bzw. um 99€* (für Eigen
tümer oder Mieter einer Wohnung).

Danach ist der Anschluss zum regulären Preis von 
1.199 € (Haus) bzw. 399 € (Wohnung) möglich. Bitte 
beachten Sie, dass Bestellungen nach dem Aktions
zeitraum möglicherweise erst in einer späteren 
Ausbauphase umgesetzt werden können. 

SIE HABEN NOCH FRAGEN? 
Kontaktieren Sie uns gerne unter 0463 525 1000 
oder senden Sie eine E-Mail an connect@)kelag.at. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
kelag.at/connect. 

• Voraussetzung: 24 Monate Bindung an einen Kelag-Connect Partner-Provider 




